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Halle Sonnabend

Telegraphiſche Nachrichten
Heiligendamm 23 Juli Frau Prinzeſſin Wilhelm

iſt mit Gefolge heute hier eingetroffen

Paris 23 Juli Deputirtenkammer Mezières
interpellirte die Regierung über den Mißbrauch der durch den

andel mit Paſſirſcheinen entſtehe und der dem ausländiſchenSuheſſen die Einfuhr in Frankreich unter r des Zolls
ermögliche le ritig brachte Mezières einen auf Abſtellung
dieſes Mißbrauchs a zielenden Antrag ein Der Antrag
wurde von Rouvier bekämpft und von der Kammer ab

elehnt8 Paris 23 Juli Die Münzkonferenz begann heute die
Berathung der ſog Liquidations und Kompenſationsklauſel
wonach jeder der zur Münzunion gehörigen Staaten verpflichtet
ſein ſoll bei Ablauf des Vertrags die von ihm ausgegebenen
und in den übrigen Staaten der Münzunion ceirkulirenden
ilbernen Fünffrankenſtücke zum Nennwerth gegen ſilberne
ünffrankenſtücke des anderen Stagtes welcher den Austauſch

verlangt hat zurückzunehmen und die Differenz in Gold aus
ugleichen Der belgiſche Delegirte Pirmez erklärte die Klauſelfur nicht erforderlich und auch nicht für gerechtfertigt durch

die der Münzunion zu Grunde liegenden Verträge Der
Delegirte Luzzati bekämpfte die Ausführungen von Pirmez
Fortſetzung morgen

Paris 23 Juli Der chineſiſche Geſandte Hſü
Ching Cheng iſt heute früh aus Berlin hier eingetroffen
wird dem Präſidenten Grevy in nächſter Woche ſein Be
glaubigungsſchreiben überreichen und ſodann nach Betrauung
des Oberſten TſchengKiTong mit der Führung der hieſigen
Geſandtſchaftsgeſchäfte nach Berlin zurückkehren Der
Gouverneur von Kochinchina Tomſon wird am 27 d
Kochinchina verlaſſen um ſich nach Frankreich zu begeben
Der Temps deutet an daß derſelbe nicht nach Kochinchina
zurückkehren werde

London 23 Juli Das Unterhaus berieth im Fortgang
der Sitzung den Bericht über die Bill welche die Entziehung
des Wahlrechts wegen ärztlicher Behandlung ſeitens der
Armenpflege aufhebt Ein Antrag Collings wonach unter
ärztlicher und chirurgiſcher Hilfe alle Dinge zu verſtehen ſein
ſollen die vom Armenarzte verabreicht oder empfohlen werden
wurde von der Regierung bekämpft vom Hauſe aber mit 180
gegen 130 Stimmen angenommen Der Kanzler der Schatz
kammer HicksBeach erklärte hierauf von der Regierung
werde nunmehr jede Verantwortung für die Bill abgelehnt
Von der Oppoſition aber wurde die Bill ſofort aufgenommen

und weiter berathen c
Petersburg 23 Juli Die Meldung des Standard aus

Teheran daß die ruſſiſche Grenzkommiſſion unter Leſſar
Ende Auguſt d J an der Grenze eintreffen werde wird hier
noch durchaus nicht als ſicher und verbürgt angeſehen

Deutſches Reich
Ueber die Kompromißverhandlungen in Halle macht

hente die Lib Korr folgende Mittheilungen
Die deutſchfreiſinnige Partei iſt bei jenen Verhandlungen

nicht betheiligt weil es eine organiſirte deutſchfreiſinnige Partei
bis jetzt in Halle nicht giebt Der Liberale Wahlverein
welcher auf dem Boden der Liberalen Vereinigung ſtand hat
ausdrücklich ſeiner Zeit den Beſchluß gefaßt daß er der Fuſion
nicht beiträte Dieſer Liberale Wahlverein würde wenn es
ſich allein um die Stadt Halle handelte ſich ſtark genug glauben
den Wahlkampf allein aufzunehmen Nun iſt aber die Stadt
Halle mit einem Landkreiſe Saalkreis zu einem Wahlkreis ver
bunden in dem das hochkonſervative Element ſtärker als in den
meiſten andern Wahlkreiſen der Monarchie vertreten iſt Darum
iſt der Liberale Wahlverein wieder in die Verhandlungen mit
den Nationalliberalen eingetreten Daß ſeitens des Liberalen
Wahlvereins Herr Oberamtmann Spielberg auf deſſen Stand
punkt er ſteht wieder aufgeſtellt werden wird unterliegt keinem
Zweifel Aber der von ſeiten der Nationalliberalen angebotene
Herr Taeglichsbeck iſt von den Vertraueusmännern des Libe
ralen Wahlvereins als viel zu weit rechts ſtehend zurück

worden und würde jedenfalls einen großen Theil der
Stimmen aus dem Wahlverein nicht erhalten Eine Einigung
darüber iſt noch nicht erzielt Wir glauben nicht daß es einen
zweiten Wahlkreis im preußiſchen Staate giebt in welchem
gleiche Verhältniſſe vorliegen

Die Miniſter für Handel für öffentliche Arbeiten der geiſt
lichen Unterrichts und Medizinalangelegenheiten des Jene und
für Landwirthſchaft haben in einem gemeinſchaftlichen Rund
ſchreiben an die Provinzialregierungen um den äußeren
Störungen entgegenzutreten welche eine würdige Feier derSonn und Feſttage beeinträchtigen dieſe Regierungen auf

efordert die in der bereits beſtehenden hierauf bezüglichen
eſetzgebung getroffenen Beſtimmungen auf das ſtrengſte zuhandhaben namentlich dafür Sorge zu tragen daß die gewdhnliche

und regelmäßige Dauer des vor und nachmittägigen Hauptgottes
dienſtes beider chriſtlichen Konfeſſionen an Sonntagen dem erſten
und zweiten Weihnachtsfeiertag dem Neujahrstag dem Oſter
montag dem Bußtag dem Himmelfahrtstag und dem Pfingſtmontag nicht t werden daß namentlich alle ö aligen
bemerkbaren Arbeiten ſowohl als alle geräuſchvollen Be
ſchäftigungen in den Häuſern als Erntearbeiten Erd und
Kulturarbeiten Auf und Abladen der Frachtfuhrwerke auf öffent
lichen Straßen und Plätzen auch ſofern dadurch bemerkbares Ge
räuſch vorkommt in geſchloſſenen Höfen der Betrieb geräuſch
machender Handwerksarbeiten an Bauten Arbeiten in den
Fabriken 2c unterbleiben ſofern nicht Nothfälle oder die Lage
einzelner Fabriken und gewerblichen Anlagen dies bedingen
Zuwiderhandlungen ſollen auf Grund des S 366 Nr 1 des Straf
geſetzbuches des Deutſchen Reiches beſtraft werden

Der Sultan hat der Pol Korr zufolge ſoeben angeordnetdaß die mit den deutſchen Offizieren Kähler Paſcha
Kamphövener Paſcha Riſtow Paſcha und Hobe Paſcha
abgeſchloſſenen neuen Verträge unverzüglich unterzeichnet werden
ollen Die alten Verträge derſelben waren ſchon am Juni

abgelaufen Der Sultan hat aus Anlaß der Erneuerung der
Verträge die genannten Generale ſowie den ContreAdmiral
Starke durch Verleihung des e ania äre Der
Unterſtaatsſekretär im nansiniſer m ettendorffBey
der Rath bei der Verwaltung der Douanen Horn Effendi der

ath im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Seebalt
Effendi und der Reichsbeirath des Miniſteriums des Aeußeren
Gaeſcher Effendi erhielten gleichfalls Dekorationen

Unter Bezugnahme auf die Beſtimmung in Ziffer 1b der
durch die Verfügung vom 11 April 1883 mitgetheilten Aus
ü ginge ſtimmungen der kaiſerlichen Verordnung vom 6 März

1883 d das Verbot der Einfuhr von Schweinen
dar neten und Würſten amerikaniſchen Urſprungs A

miniſter unterm 18 d rig daß bei der Einfuhr Jn den Sektionsvorſtand wurden gewählt die Herren

eiten aus Frankreich in b Sertel
von Schweinefleiſch einſchließlich der Snach Deutſchland auch tig Kreuze zuzulaſſen ſind

euun Beilage zu Nr 171 der Saale Zeitung
welche von der betreffenden franzöſiſchen Ortsbehörde ausgeſtellt
und von dem zuſtändigen deutſchen Konſul bezw wo ein ſolcher
nicht beſtellt iſt von der kaiſerlichen Botſchaft zu Paris
legaliſirt ſind

Halle den 24 Juli
Jn der Beilage der Sonntagsklänge, Kirchlicher Anzeiger

für Halle giebt nach der Chiffre A t Hr Dom
prediger Albertz einige dankenswerthe Mittheilungen über die
jetzigen Erneuerungsbauten in hieſiger Domkirche Wir
geben aus dem Artikel nachſtehend das Weſentliche wieder Mit
gütiger Erlaubniß des Univerſitätskuratoriums hat ſich bekanntlich die
Gemeinde während des Baues in dem alten Bibliotheksgebäude
am Paradeplatze unter mancherlei freundlicher Beihilfe eine nicht
nur geräumige ſondern auch würdige Gottesdienſtſtätte eingerichtet
Der Magiſtrat hatte die Güte 150 Stühle zu leihen die Herberge
zur Heimath 50 und über 100 konnten aus dem Dome ſelbſt in
die Jnterimskirche hinübergetragen werden wie auch die loſen
Bänke die längs der Stände aufgeſtellt ſind ſodaß im ganzer
gegen 500 Plätze geſchaffen ſind Kanzel und Altar ſind in
würdiger Weiſe aufgeſtellt und bekleidet Der Geſang wird von
einem Harmonium begleitet das der hieſige r r dar
geliehen hat Die Akuſtik iſt gut und der Raum weit und hoch
genug ſodaß der Aufenthalt in demſelben auch an warmen Tagen
noch ſehr wohl erträglich iſt Jm Donm iſt das alte Geſtühl
zuſammengeſchlagen die bretternen Wandvertäfelungen ſind ab
geriſſen die kleine Unterempore der Kanzel gegenüber iſt ab

gebrochen und zwar nicht ohne Mühe denn ihre Balken waren
tark und mit mächtigen Eiſen an die obere Empore angeklammert

und der alte backſteinerne Fußboden iſt aufgenommen Auch die

Blick durch die Kirche beengte wird bald hinweggeräumt ſein
Die Neuerungen werden im weſentlichen folgende ſein 1 An Stelle
des alten unſchönen Backſteinpflaſters wird der Fußboden der
Kirche mit Sandſteinfließen belegt 2 die frühere
wird durch eine Niederdruckdampfheizung erſetzt deren Apparat
nicht wieder innerhalb der Kirche ſondern in einem Anbau auf
der Nordſeite ſtehen und bei der die Erwärmung des Gottes
hauſes durch zahlreiche unter den Bänken hinlaufende Röhren er
zeugt wird 3 die alten höchſt häßlichen und durchaus unbeguemen
Kirchenbänke waren endlich auch ſo baufällig geworden daß ein
Erſatz für ſie nöthig ward Jhre Stelle wird demnach ein neues
Geſtühl einnehmen das ſtilgerecht ohne Thüren und auch den
Anforderungen der Bequemlchkeit entſprechend ſein und das auch
mehr Plätze darbieten wird als bisher denn der Mittelgang der
Kirche wird ſo viel ſchmäler daß jede Bank einen Sitzplatz mehr
erhält nach der Orgel zu werden die Bankreihen bis an die
Pfeiler der Orgelempore fortgeführt und die durch den bereits
vollzogenen Abbruch der kleinen Zwiſchenempore verloren gehenden
Plätze wird man dadurch erſetzen daß an der der Kanzel gegen
überliegenden Wand ſtatt der bisherigen einen Sitzreihe deren
zwei die zweite um eine Stufe höher als die erſte werden auf
geſtellt werden Auf der großen Empore die der Kanzel gegen
überſteht wird zwar nach höherer Verordnung der ſogen Fürſten
ſtuhl ſowohl nach ſeinem äußeren Schmuck wie nach ſeiner inneren
Einrichtung von den Neuerungen unberührt bleiben aber die
übrigen dort befindlichen Stübchen ſind bereits abgebrochen um
an ihrer Stelle drei Reihen Sitzplätze in aufſteigender Linie her
zurichten ſodaß der Dom dadurch ungerechnet die kleineren beweg
lichen Bänke nach dem Erneuerungsbau im e etwas über
tauſend Sitzplätze haben wird 4 Der letzte der Adminiſtratoren
des Herzogthums Magdeburg der nach den Verwüſtungen des
30 jährigen Krieges dem Jnnern des Domes ſeine icsige Geſtalt gab
hatte nach der Weiſe ſeiner Zeit zwar mit großem Aufwand aber
mit geringer Kunſt den ganzen Dom mit einem reichen Schmuck
werk im Zopfſtil ausgeſtattet Und es liegt auch bei dem jetzigen
Bau weder in der Abſicht noch in der Möglichkeit den dem
Gotteshauſe dadurch aufgeprägten Charakter ganz zu entfernen
denn es würde dann im Dome nicht viel mehr bleiben können
als Wände Säulen und Kanzel Aber jene bauliche Art wird
gemildert werden Denn man wird die Emporenwandungen
welche jetzt wie ein breites überreich geſchmücktes Band vor den
Säulen ſich hinziehen um die Hälfte der Säulenſtärke zurück
rücken wodurch die ſtattlichen Pfeiler mit ihren ſchönen Apoſtel
figuren hervortreten dagegen die hölzernen Engel und die von
ihnen gehaltenen goldenen Tücher wegen der Verkürzung der
Fläche ganz von ſelbſt wegfallen werden Nur die Sprüche mit
den Palmenkränzen werden noch bleiben Dabei aber werden die
Brüſtungen der Emporen auch um ein gut Stück tiefer gerückt
werden damit man was bisher nicht der Fall war auch ſitzend
über dieſelben Poweg kann Die Koſten des Pflaſters des
Geſtühls und der Umänderungen an den Emporen ſind auf
13,200 M veranſchlagt und werden von der Kirchenkaſſe r
tragen Die Koſten der Heizungsanlage ſind auf 9672,30 M
feſtgeſetzt und werden der Gemeindekaſſe zur Laſt gelegt Das
Presbyterium hat beſchloſſen für beide Kaſſen die nöthigen
Summen durch ein Darlehn mit 4 Proz en und 6 Proz
Amortiſation aus der Sparkaſſe des Saalkreiſes zu beſchaffen
Die Arbeiten unterſtehen der Leitung des königl Bauinſpektors
Kilburger Die Heizungsanlage wird von der Firma Ludw
Joh Müller in er ten Die übrigen Arbeitenſind auf Grund öffentlicher Wettbewerbung den Herren Zimmer
a vrtt Sohn Maurermſtr Günther und Tiſchler
meiſter Preller übertragen

Wir haben kürzlich über den Schiffsverkehr auf der
Saale an den hieſigen bezw benachbarten Schleuſen
Gimritz Trotha Mittheilungen gebracht Nachſtehend laſſen wir
noch die bezügl Ziffern von den Schleuſen bei Alsleben und
Kalbe folgen Es paſſirten erſtere während der Zeit vom
1 April 1884 bis dahin 1885 309 Kähne mit 26,490 Ladegewicht

Berg und 757 Kähne mit 92,775 Tonnen Ladegewicht zu Thal
ie Anzahl der leeren Kähne zu Berg belief ſich auf 492 zu

Thal auf 73 Der Verkehr an der Schleuſe g Kalbe geſtaltete
ſich folgendermaßen Zu Berg paſſirten die Schleüſe 605 Kähne
mit 60,119 Tonnen Ladegewicht zu Thal 900 Kähne mit
u Toten Leere Kähne wurden zu Berg gezählt 527 zu

al 194
Auf Grund des vom Dur

Genoſſenſchaftsſtatuts für die Stein bruchs Berufsgenoſſen
ſchaft fand heute in Freyberg s Garten hier eine Verſammlung
der VI Sektion ſtatt zu welcher 69 Mitglieder der genannten
Genoſſenſchaft mit 329 Stimmen erſchienen waren Die m
der von dieſen vertretenen Betriebe beziffert ſich auf 134 Nach
Bildung der Geſchäftsleitung für welche Hr H Wiebecke
Großwangen als Vorſitzender die Herren Graf v der Schulen
burg Emden und Otto Merkel Bernburg als Beiſitzer und
Baumeiſter Keferſtein Halle als Schriftführer gewählt wurden
trat man in die Erledigung der Tagesordnung ein Als Sitz
der Sektion wurde auf Vorſchlag des Vorſitzenden und auf Be
fürwortung dieſes Antrages durch Graf von der Schulenburg
einſtimmig Halle gewählt da dies als Centralpunkt der Bezirke
welche die Sektion umfaßt zu betrachten ſei Die Sektion um
ſchließt die Provinz Sachſen Anhalt Altenburg diebeiden Fürſtenthümer Reuß Meiningen KoburgGötha

Als Delegirte für die Genoſſenſchaftsverſammlungen wurden ge
wählt die Herren A LehmannDroyßig Fr Bauermeiſter
Egeln Graf Ernſt v d Schulenburg Emden Chr Hohen

rig o u e rer W Wordan Holle Ferd DamerhakWei ranz nLöſt A Mertens Gräfenthal und A Verines ne
aumeiſte

f inHalle tebecke Nebra treferer O ger Fledler vöbeſm und

alte Heizungsanlage die hineingebaut zwiſchen zwei Pfeiler den

amt genehmigten

die beiden Schwarzburg und das Großherzogthum Weimar
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Merkel Bernburg als Erſatzmänner die Herren W KohlQildsbern E Neubart Wünſchendorf b Lauchſtädt L Schröder

Gommern MaſchkeWefersleben und BergerL Ueber
den Fortgang der Verhandlungen berichten wir in nächſter Nr

Die Tiſchlerinnung hielt am Dienstag eine General
verſammlung Jm vergangenen Quartal ſind 14 Lehrlinge
genommen zu Geſellen geſprochen worden In dieſem Quart
wurden 2 Lehrlinge aufgenommen Die Beſchickung des deutſchen

ne in Berlin wurde genehmigt und als Abgeordneter
r Tiſchlermſtr Schumann gewählt demſelben auch gleichzei

Vollmacht ertheilt die Jnnung zum Bunde anzumelden
im Auguſt ſtattfindende Stiftungsfeſt ſoll auf dem Weinberge ab
gehalten werden wohin die Theilnehmer ſich mittels Dampfer be
geben

ntereſſen zu GiebichenſteinDer Verein für kommunale
Union hält nächſten Sonntag auf Lüderitz Berg ſein ſechstesSommerfeſt mit Konzert Kinderbeluſtigungen Sadelzug und

Feuerwerk

Zu dem morgen Sonnabend ſtattfindenden Benefiz des
Hrn Burchardt im Neuen Sommertheater Goldener
Hirſch für welches bekanntlich Webers Freiſchütz gewählt
iſt für die in dieſem Stücke erforderlichen großen Dekorationen
in hinlänglicher Weiſe geſorgt Am Tage des Benefizes fällt
wie ebenfalls ſchon geſagt im Jnterims Stadttheater die Vor
ſtellung aus ſodaß es dem Benefizianten an einem vollen Hauſe
wie er es verdient nicht fehlen kann Hr Burchardt darf ſicher
ſein ſeine vortrefflichen Leiſtungen ſowohl auf dem Gebiete des
Geſanges wie dem der Darſtellung und Regie welche ihm bei
jedem Auftreten reichen Beifall bringen an ſeinem Ehrentage
ſeitens des kunſtverſtändigen Publikums beſonders anerkannt
zu ſehen

Wie uns von h Seite mitgetheilt wird iſt dasneubebaute Gaſthofsgrundſtück Zum Schwarzen Adler
Gr Steinſtraße auf längere Zeit pachtweiſe an den nicht nur

hier ſondern auch in weiteren Kreiſen als tüchtiger Gaſtwirth
bekannten Hrn Richard Heller früher Jnhaber des Hotel und
Café David in Halle jetzt des Hotel Heller zum Bamberger

of in Leipzig übergegangen und wird derſelbe das neue
tabliſſement unter der Firma Hotel Heller Schwarzer Adler

als Gaſthof mit Gaſtwirthſchaft und Saallokalitäten nebſt
großem Ausſpann im Laufe des nächſten Monats eröffnen

Jm benachbarten Morl iſt bereits mit dem Gerſten
ſchnitt begonnen worden Roggen iſt zum großen Theile ſchon
eingefahren

Die Strafkammer kgl Landgerichts hielt geſtern eine
ev in der u a folgendes verhandelt wurde Der Dienſt
knecht Chriſtian Friedrich Röll aus Delitz a B wurde von der
Anklage wegen ſchweren Diebſtahls auf Antrag der Staats
anwaltſchaft ſelbſt freigeſprochen Dem Kümmelblättchen
fallen trotz häufiger Warnungen noch immer hin und wieder un
erfahrene junge Leute zum Opfer wie dies am 8 Juli dem
Schuhmachergeſellen Albert ſrans auf der Landſtraße zwiſchen
Schkeuditz und Merſeburg paſſirte wohin ihn der Fleiſchergeſelle
Wilhelm Gabbuſch aus Schöneberg bei Wriezen gebürtig jetzt
hier in Unterſuchungshaft begleitete um ihn dort im Verein
mit zwei Genoſſen zu rüpfen Gabbuſch war alſo der ſog

Schlepper geweſen das Spiel kam in Gang Franz wurde ſeine
Baarſchaft im Betrage von 5 M abgenommen die Genoſſen
des Gabbuſch verſchwanden einer nach rechts der andere nach
links und nur den Angeklagten vermochte der Bethörte feſtzuhalten
als dieſer auch verſchwinden wollte Babbuſch bereits wegen ge
werbsmäßigen Glücksſpiels vorbeſtraft geſtand nach einigen ver
geblichen Ausflüchten ſeine geerigung an dem verbotenen Spiele
ein zumal er überführt wurde daß er im Beſitz einer Spielmarke
geweſen wie ſolche von profeſſionsmäßigen Glücksſpielern geführt
werden und wurde zu 6 Monaten Gefängniß nebſt 5 Jahren
Ehrenrechtsverluſt verurtheilt Wegen gemeinſchaftlicher vor
ſätzlicher körperlicher Mißhandlung angeklagt erſchienen die Ziegel
arbeiter Wilh Thielecke aus Teicha ſowie d Bruder Karl
Thielecke aus Groitſch dann noch wegen einfacher köperlicher
in ein Gegner der beiden Ziegelarbeiter Gottlieb
Fuchs aus Lebendorf bei allen drei Angeklagten kam als er
ſchwerender Umſtand der Gebrauch gefährlicher Werkzeuge in
Betracht Der bezügliche Vorgang hat ſich am Abend des 17 April
in der Nähe von Teicha auf dem rege der Arbeiter zugetragen
Der Gerichtshof erkannte gegen Wilh Thielicke auf 4 an Karl
Th auf 2 Monate Gefängniß und für Fuchs auf Freiſprechung

Eine gar ſchlimme Verirrung hatte ſich der jugendliche
Angeklagte Schreiber Otto Kader aus Merſeburg u
Schulden kommen laſſen als er das Vertrauen ſeines Prinzipals
des Juſtizrath G daſelbſt in der Weiſe mißbrauchte daß er von
1883 bis 1885 demſelben zu wiederholten Malen Geld aus einer
verſchloſſenen Schublade entwendete und zwar unter Anwendung

eines falſchen Schlüſſels was der bedauernswerthe junge Mann
reumüthig eingeſtand Die entwendeten Beträge belaufen ſich
auf ungefähr 300 außerdem unterſchlug er einen Betrag von
7,65 den er zur Ablieferung erhalten hatte eine 5 Pf Marke

zur Frankirung eines Briefes entwendete ein 10 Markſtück und
eine Stempelmarke im Werthe von 30 M welche zur Stempelung
eines Kaufvertrags dienen ſollte Wogen ſchwere Diebſtähle in
20 Fällen 2 einſache Diebſtähle und 2 Unterſchlagungen als er
wieſen angenommen werden mußten wofür wenn der
Angeklagte zur Zeit der Strafthaten ſchon 18 Jahre alt
eweſen wäre auf r hätte erkannt werden müſſen

o kam ihm jener Umſtand zu ſtatten und es beantragte die kal
Staatsanwaltſchaft 1 Jahr der Gerichtshof erkannte aber auf
1 Jahr 3 Monate Gefängniß Fortſ folgt

Am Leipziger Thurm mußte geſtern ein Droſchkengeſchirr
olizeilich angehalten werden deſſen Führer augenſcheinlich ſo

tark betrunken war daß er außer ſtande die noch nicht lange
an der Droſchke dienenden Pferde zu regieren
Geſchirr wurden auf Weiſung des betr Polizeibeamten
e che rnftimann nach dem Gehöft des Geſchirr Eigenth

gebra

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen in Halle

Sitzung vom 23 Juli
Jm geſchäftlichen Theile der Sitzung wurde nach Anmelduund Aufnahme neuer Mitglieder beſchloſſen das Sommereneſter

am 6 Auguſt zu ſchließen und die Sitzungen dann am 22 Oktober
wieder aufzunehmen Jn der nächſten Sitzung wünſcht der Vor
ſtand Vorſchläge entgegenzunehmen für die Wahl eines Ortes in
er I diesjährige eintägige Externverſammlung abgehalten
werden ſoll

Eingangs des wiſſenſchaftlichen Theiles der Sitzung legteHr denen ne eine eigenthümliche in
einer blühenden Zwiebel ſowie ein bandwurmartiges Gebilde
einem Hühnerei vor und erbat t Auskunft über dieſe Abnormi
täten Nach Anſicht des Hrn Dr Heyer iſt die Mißbildung der
Zwiebelpflanze dieſelbe war Hrn Dr Baumert kurz vor
der Sitzung ſeitens der Redaktion der SaaleZeitung überſandt
worden darauf pure daß ein junges duUmſtand verletzt wurde

nes

irgend einen äußeren Bei Heilung dVerletzung wurde dann dem Blüthenſtiele der freie Ausweg ver
ſperrt und es kam dadurch died dte Wehen den Daher Wind o Sonne

wurm ebilde aus dem Hühnerei wird Hrr Riehm unterſuchen und über den Befund dem

e en Hr Privatdozent Dr Erdmann über Analyſe
Eigenſchaften und Zuſammenſehung des Zirkons nach den Unter

unten Zwiebel oben wie eine Gurke ausſehend D Red

a
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eiligten ſich die Herren Prof v Fritſch und
Der erſtere legte ſodann drei Rieſenexemplare von

Ammoniten je 50 80 Pfd ſchwer vor und ging auf den Bau
dieſer Foſſilien des näheren ein Den einen dieſer Rieſenammoniten

wahrſcheinlich Ammonites Austeni verdankt das hieſige
kal mineralogiſche Muſenm der Güte des Herrn Rittmeiſter
v Hänlein Der prächtige Fund ſtammt von Langenſtein bei
Du erſtadt Auch dieſer intereſſante Gegenſtand veranlaßte eine

ebatte an welcher u a die Herren Dr Erdmann Dr Teuchert
und stud Steinecke theilnahmen

Hr Lehrer Beier hatte vom Hohen Stein bei Dresden ein
Mineral mit Muſchelabdrücken mitgebracht welches nach dem
Urtheil des Hrn Prof v Fritſch dem oberen Jura angehört

von Linnemann An der Debatte über dieſen Gegen
an
üdecke

Durch den Fragekaſten wünſchte ein Mitglied Auskunft darüber6 üſſigem Wege gebildet
Die Ausführungen des Vorſitzenden Hrn Prof v Fritf ch

aß dieEntſtehung des Granites noch in keinem Falle veſtimmt
erwieſen ſei dagegen ſcheint die Angalogie zwiſchen Granit und

nnahme zu ſtützen daß der Granit ein ſedimentäres

e ſich der Granit auf feurigem oder
c

über dieſe San laſſen ſich dahin zuſammenfaſſen
vulkaniſche Er

Gneis die
Geſtein iſt Die Anſichten hierüber ſind vielfach getheiltDie nächſte Sitzung findet Donnerstag den z Juli 8 Uhr
abends in Stadt Hamburg ſtatt Gäſte auch ohne beſondere

Einführung ſtets willkommen

Gaſtſpiel vom berliner Reſidenz Theater
Unſere berliner Gäſte fahren fort gegen die Gewohnbeit der

Saiſon danernd einen achtungswerthen Bruchtheil der halleſchen
Theaterfreunde zu feſſeln und wenn man auch bei der ganz hervor
ragenden Tüchtigkeit der Leiſtungen ein lebendigeres Intereſſe
des weiteren Publikums erwarten ſollte ſo mag doch die einfache
Thatſache konſtatirt werden daß unſere Stadt bisher noch keinen
ähnlich theatraliſch intereſſirten Sommer geſehen hat Wir be
wundern den Umfang des Repertoirs das uns 7 ebracht
wird Es waren nur Rückſichten auf das Jntereſſe des Publikums
wenn am Montag Der Hüttenbeſitzer am Dienstag Sodom
und Gomorrha am Mittwoch Schnell gefreit mit der von uns
immer von neuem gerühmten Virtuoſität wiederholt wurden von
rößtem Jntereſſe war am Donnerstag die Aufführung des SchauPiels von Dumanoir Keranion Die Eine weint die Andre lacht

in der Bearbeitung von Heinrich Laube Es war keine eigentliche
Novität für das gewählte Publikum das ſeinem weiblichen Theile
nach mit vielen Thränen der Rührung an der außerordentlich ge
lungenen Vorſtellung theilnahm denn bereits vor einem Viertel
jahrhundert hat das Original das Gymnaſe in Paris und die
franzöſiſche Kritik bewegt und Laube s Geſchick bald darauf das
deutſche Publikum daſür intereſſirt Aber die Regie des
Hrn Lüpſchütz und das feine Verſtändniß aller Mitwirkenden
für dieſe Richtung des franzöſiſchen Dramas boten faſt alle neue
Reize des Genuſſes Ein Räthſel bleibt das Stück in vielen
Beziehungen Wie mag dieſer Maurice Borel den Hr Gelling
ſehr richtig mit den beſten Zügen des Stella Fernando ausſtattete

in ein Schauſpiel des zweiten Kaiſerreichs gerathen ſein Wie
die tief empfindende Jeanne Rey als deren Darſtellerin uns Frl
Hachmann Fang ergriff Wie die alte Blinde Frau Rey
welche Fr Schönfeld mit wahrer Virtuoſität darſtellte Das
Stück trägt die Namen zweier Autoren welche mit wunderbarem
Geſchick zuſammengearbeitet und nur die Ausführung des Schickſals
der andern Jeaune der Jeanune Vanneau von Frl Eichroth
ungemein anziehend gegeben unterlaſſen haben vielleicht daß
dieſe Zweiheit hier und da doch eine leiſe Lücke verſchuldet hat
Der Glanz der Darſtellung verdeckte ſie Frl Chauvet gab
der Rolle der Laurence nicht allein dadurch daß ſie ſo reizend
zu weinen verſteht ſondern auch burch ihr friſches Weſen natür
lichſtes Leben Herr Lüpſchütz zeigte die ars Sicherheit ſeinerkünſtleriſchen Proteus Natur auch in dem 9

Scheedel wirkte mit ſeinem Vincent grade durch die biedere
Haltung dieſes Charakters Der junge Schreiber Mortier bei
Bidaut welchen Frl Kramm ſo jungenhaft niedlich gab verdient
ebenfalls hervorgehoben zu werden Der Beifall den die Dar
ſtellung fand war ein gußerordentlicher und die verſtohlenen
Thränen welche nicht blos aus ſchönen und jungen Augen ge
wiſcht werden mußten eine beredte Anerkennung Freitag abend
wird uns eine Wiederholung der äußerſt intereſſanten Fremden
und der Sonntag zum erſten Mal in dieſem Gaſtſpiel Sardou s

Fernande bringen inmitten ſolcher Leiſtungen an Sonnabend
ein wenig auszuruhen müſſen wir unſern trefflichen Gäſten dank
barſt gönnen

UniverſitätsNachrichten
Halle 24 Juli Am Schwarzen Brett iſt folgender An

ſchlag angebracht

Kommilitonen Am 3 Auguſt er dem Geburtstage Friedrich
Wilhelms III gedenkt der Ausſchuß der hieſigen Univerſität
den 75 Geburtstag unſerer alma mater zu feiern Wenn
ſchon die akademiſchen Behörden eine oſſizielle Univerſitätsfeier
nicht veranſtalten ſo kann es doch unſere Studentenſchaft ſich
nicht verſagen den Tag feſtlich zu begehen Erſcheint es

vielleicht ungewöhnlich im vorliegenden Falle ein 75jähriges
Jubiläum zu feiern ſo glauben wir wohl dazu berechtigt zu
ſein indem mit den 25 Jahren die ſeit dem 50 jährigen
Jubiläum verfloſſen ſind auch eine hochwichtige Periode der
Entwickelung unſerer alma mater abſchließt Wir ſind feſt über
Zeugt daß der deutſche Student nicht unterlaſſen wird der
erſten deutſchen Hochſchule ſeine Glückwünſche begeiſtert ent
geg mbengen

ommilitonen Wir fordern Euch auf unſer Feſt durch
Eure Theilnahme zu verherrlichen Die Feier wird voraus
ſichtlich aus einem Feſtzug m Reiterſtandbild des kgl Stifters

J r Augu J ren Kommers g33 ehe
m ſolennen Frühſchoppen im großen Parke des

Ausſtellungsgebäudes am 4 Auguſt beſtehen
Berlin de uli 1885

er Feſtausſchuß zum 75 jährigen Jubiläum der
Friedrich Wilhelms Univerſität Berlin

Vermiſchtes
Eine berliner Marktfrau vor Gericht errJerichtsbof ick wollte Jhnen jeborſamſt jebeten t bir

zu kompletiren Jck bin ne anſtändije Frau un blamire mir nichjerne vor die Menſchheit So replizirte die Handelsfrau Jda
Muerbel geſtern auf die Frage des Schöffenrichters was ſie auf
die Anklage wegen r Beleidigung und Erregung eines
Auflaufs auf öffentlichem Markte zu ſagen habe Präſ Wo
mit handeln Sie denn auf dem Markt Angekl Mit außer
halb ſchet Fleeſch aber wiſſen Se nich mit ſon Mumpitz Fleeſch
wiet ſo von drüben rüber hier ſo ingeſchmuggelt wird o nee
nich in de la main Mit ſo wat jeben wir uns nich ab Mein

leeſch is ſo zart und ſo weiß wie der Hals von n friſch gewaſchnet
Lächen Präſ Sie ſind am 5 Mai auf dem Markt mit

einer Dame in Konflikt gekommen wie iſt das zugegangen
Angekl Fragen Sie mir Wenn Eener mit de dolſte Unver
nünftigkeit eene Geſchäftsfrau als wie icke moleſtiren duht und
denn noch ne große Lippe riskiren will denn kann ick Jhnen
ſagen denn is et mit meine Jeduld doch man blos Eſſig
Präſ Erzählen Sie doch mal den Vorfall Angetl Alſo ick
atte en Kälbeken an meine Bude i een Kälbeken
age ick Jhnen det hieß Otto Bellmann Dazu kamen denn noch

een Paar ſcheene Hüimnmelripsken und een Dickeribbenierſtück ſo
een wie St mit joldene Frangen Präſ Zählen Sie uns

aber nicht Jhr ganzes Wagrenlager her ſondern kommen Sie
ur Sache Angekl Wie ick ſchon ſagte kommt da ſo n ſpindſet
rauenzimmer an meine Bude wat ſich noch immer zu den

ben ſe ſchon ne Mandel Ja

otar Bidaut und Herr

jungen rechnet und ſich jnädiges Freilein ſchimpfen läßt obhre aus dem Schneider raus is
Herr S ick kann Jhnen ſagen wenn Sie als ne olle
anſtändige Jeſchäftsfrau von 5 Uhr an uff n Markt ſtehen und
niſcht im Leibe haben als en Paar Täſſekens Lorke un dann
kommt ſo n olle Schreckſchraube die um zehn Uhr man eben erſt
aus de Poſen jekröchen is und looſt ſo herablaſſend wie ne
Marquiſe mang de Buden hin denn kann Jhnen voch ſchon
der Jraul anjehen Präſ Sie ſcheinen eine recht angenehme
Stimmung für das Marktpublikum zu haben Angekl Na
von die Sorte die ſo mit det Halbſeidene ſchon in alle Frühe
rumlooft und mit n Küh wer weeß wie jroß und mit n Hut
der wie n Thurmbau zu Babel über de Ponnys balancirt von
die Sorte hab ick ſchon jenug wenn ick ſe von weitem ſehe Und
jerade die Sorte duht ſo als verſtände ſe wat vom Fleeſch und
vom Marcht und von de Wirthſchaft Präſ Hat Jhnen denn
die Käuferin welcher Sie ſo böſe mitgeſpielt haben etwas zu
Leide gethan oder Sie irgendwie gereizt Angekl Nee ſo
Eene kann mer nich reizen Alſo denken Se ſich ſolche Liſt ick
haue eben ne Kalbskeule von Pfundener fünfe ab da ſteht die
olle Schachtel die ſo ausſah wie en neu angeſtrichnet ollet
Jerümpel und auaſſelt mit ihrer Jnſte immer über mein Fleeſch
Mit de Eene Hand hält ſe de Lorgnette vor de Oogen mit de
andere talkſcht ſe immer ans Fleeſch rum bis ick zu ihr ſage
Freilein haben Se ſich ooch die Hände hübſch reene jewaſchen
ſonſt könnten Se am Ende det Fleeſch ſchmutzig machen Da
kiekt ſe mir denn an wie de Kuh det neue Dohr und ſagt zu ihr
Mächen Nein Augnſte das Fleiſch können wir auch gar nicht
kaufen das iſt ja ganz trocken und gzus vlau das iſt gewiß
vor einer Droſchke alt geworden Na nu aber raus dachte
ick und ſagte et ooch zu ihr Wiſſen Se wenn Jhr bisken
Fleeſch wat ſe ſich da ins Jeſichte mit n Manerpinſel ufflackirt

gben blos eene Jeringigkeit von dem Saft hätte dann würden
Sie uff ihre ollen Dage am Ende noch Eenen finden der Sie
im Finſtern vor n ſcheenes Mächen halten könnte Aber ſo ſehn
Se ja aus wie n abgeknabberter Kalbskopp un for ſo ne dröge
Jungfrau verkoofe ick überhaupt keen Fleeſch nich Präſ Na
ſolche Liebens würdigkeiten hat ſich die Dame aller Wahrſchein
lichkeit nach nicht gefallen laſſen Angekl Nee denken Se blos ſo
wat an Sie hat mir denn noch een olles jemeines Frauen
zimmer an den Kopp geworfen woruf ick blos ſagte Se könnte
ſchon Gift druff nehmen det ick ihr als Vogelſcheuche an de ein
ſame Pappel uffpflanzen würde wenn ick nicht befürchten müßte
det de Spatzen ſich über ſo n Jammergeſtelle luſtig machen
Präſ Jhre Schimpfereien haben aber einen gewaltigen Auf
lauf verurſacht und dafür müſſen Sie in Strafe genommen
werden Angekl Det kam ſo Die Leite hatten jedacht det
Fräulein is de Eisrieke und da wollten ſe ihr blos de übliche
Ovation bringen Aus der Beweisaufnahme ergab ſich daß
Frau Muerbel in der That durch die Käuferin etwas ſtark gereizt
worden war und der Gerichtshof verurtheilte ſie deshalb nur zu
5 M Geldbuße

Für die verwaiſte
Familie Stoye in Giebichenſtein

wurden uns weiter übermittelt von
H 3 Rechtsanw Dr K 3 M

Die Bethätigung menſchenſreundlicher Antheilnahme an ihremGeſchick iſt dieſer Familie yon Herzen zu wünſchen

Die Redaktion der Saale Zeitung

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Aus Oberſchleſien wird der Frkf Ztg von zuverläſſiger Seite gemeldet

daß die vereinigte Königs und Lanrahütte für ihre Stabeiſenwerke bis
über Oktober hinaus voll beſchäftigt ſei und neue Aufträge nur mit acht
wöchiger Lieferfriſt annehme Jn der Walzeiſenbranche ſei die Geſellſchaft noch
reichlich bis Jahres hluß mit Ordres verſehen Rabatte auf die letzten
Walzeiſenpreiſe ſeien von der Laurahütte überhaupt nicht bewilligt und der
Preis von 10 M niemals unterboten worden Jm Auguſt wird in einer
Aufſichtsrathsſitzung die Dividende feſtgeſtellt werden Wegen der allgemeinen
deutſchen Walzeiſenkonvention wird im Oktober eine Generalverſamm
lung ſtatifinden

Es fällt an der Börſe auſ daß ſich ſeit einiger Zeit lebhaftere Nachfrage
für die Aktien der Provinzial Gewerbebank zeigt die erſt mit 5 und
6 geſucht waren für die jetzt aber 10 und 12 geboten wird Die Gefellſchaft
iſt a Jahren in Liquidation hat aber bisher noch keine Rückzahlung
gemacht

Sächſiſche Rentenverficherungs Anſtalt zu Dresden Der Ge
ſchäftsbericht über das 44 Rechenſchaftsjahr 1884 ſ auch Jnſerat meldet
abermals ſehr erfreuliche Ergebniſſe Dem Bericht iſt zu entnehmen daß 1778
verſchiedene Perſonen mittels Baarzahlungen im Geſammtkbetrage von 457,189
Mark beziehentlich durch 883 Volleinlagen mit 264,900 M und 2385 Stüd
einlagen mit 162,289 M oder überhaupt 3268 Einlagen im Nenunwerthe von
980,400 M verſichert worden ſind Gegen das Vorjahr hat ſomit wieder eine
Zunahme der Betheiligung um 123 Einlagen und um 30,807 M Einlagen

vorangegangenen mit gleichfalls mehr als je 3000 Einlagen wiederum weit
ſtärker als alle übrigen ſeit Errichtung der Anſtalt im Jahre 1841 Jn der
Zeit von nur acht Jahren ſind die Einlagen an Zahl um nahezu die Hälfte
die Summe des Centralfonds und der Bilanz um reichlich zweidrittel und die
Rentenkapitalien ſogar um ſiebenachtel des zuvor im Laufe von 36 Jahren er
reichten Beſtandes gewachſen So günſtige Erfolge zeigen daß die Kenntniß
der vortheilhaften Einrichtungen der ausſchließlich zu Gunſten ihrer Mitglieder
wirkenden Anſtalt in immer weitere Kreiſe dringt

Ueber die Zahlungseinſtellung der Schiffsbau und EiſenFirma
Roach in NewYork wird noch gemeldet Das fallite Haus beſitzt große
Schiffswerften und iſt überdies Eigenthümer der bekannten Morgan Eiſenwerke
deren Schließung eine Folge des Konkurſes iſt Der Eigenthümer der Firma
Mr Roach wurde bisher allgemein für einen Mann von mehreren Millionen
n aber die gedrückte Lage der Schiffsbau Induſtrie hat allmälig ſeinen

ohlſtand untergraben Seine dürfte etwa 3000 Arbeiter
veſchäftigungslos machen Ueber das Vermögen des in weiteren Kreiſen
durch ſ Z vielbeſprochene kommerzielle Unternehmungen bekannten Barons
Fr Auguſt v Lühdorff iſt durch das Amtsgericht Hamburg Konkurs
eröffnet Seitens des moskanuiſchen Bezirksgerichts iſt die Stadtbank in
Dmitrowösk für zahlungsunfähig erklärt

Waaren und Produktenberichte
Halleſcher Zuckerbericht vom 24 Juli

Rohzucker Während der Markt in der erſten Hälfte der
Berichtswoche noch in völliger Lebloſigkeit verharrte machte ſich
ſeit vorgeſtern eine Wendung zum Beſſern inſofern bemerkbar
als zu den notirten Preiſen ſich einige Kaufluſt einſtellte Mangels
entſprechenden Angebots konnten jedoch nur einige tauſend Centner
un werden

Raffinirter Zucker Bei ſchleppendem Abzuge blieb das

betrag ſtattgefunden und die Jahresgeſellſchaft 1584 iſt ebenſo wie die beiden

Geſchäft ein unverändert ruhiges und ſind Abſchlüſſe von irgend
welchem Belang nicht perfekt geworden

Heutige Notirungen
Rohzucker Raffinirter Zucker

Granulatedzuck M Nah wade M

Kryſt 8 97 0 JKornz 96 49,60 50,20 Mus 64,00

O J 777 o ſ Jdo 94 a Würrfelzucker JRendem 88 47,00 47,60 do INachpr 9289 Gem RaffinRendem 75 v 39,00 41,00 do do II J 77
Gem Melis I 60,00 60,50

do do II
Farine

Melaſſe unosmoſirte M 6,60 7,20
do osmoſirte 5,00 6,00

Die Preiſe verſtehen ſich per 100 Kg incl Faſtage franko
Emil Funcke Co Geyer Schmidt Bernh Komnick

Eberh Mencke Nabde Stein Seiffert Kloſe
Getreide

Berlin 22 Juni Marktpreiſ nach Ermittl des kgl S
Weizen guter 17,30 18,00 iſtel 16,90 17,10 geringer 16,0016,20 M RNoggen guter i mittel 14 20 14,40 v geringer

13,80 1 M te 16,70 17,00 mittel 13,90 14,20geringe e e t 0 n mittel i M
Ragvern ra 23 Jult Ge Friedeberg 173 178

glatter engl Welzen 160 167 Rauhwelzen
i60 Landgerſte 140 145 M Hafer 130 154 M per 1000 re

gerin

Weiß weizen
143 151

Rordhaufen 23 Juli We 15,00 bis 16,60 14,40 bis15,80 Gerſte 13,00 dis 14,60 Hafer 14,00 bis 15,00 M
Letpzig 23 Juli Preiſe verſiehen ſich erſte Koſten excl ProviſionEourtage c Weizen pr 1000 Ka netto loco hieſiger 170,09 180,00 M bez

fremder 160 185,0 M bez Br ünver Roggen pr 1000 kg netto loco hieſiger

145,00 160,00 M bez fremder 150,00 152,00 M bez u Br Unver Gerſte
1000 Kg netto loco 125,90 175,00 M nom Hafer per 1000 kg netto

oco 145,00 158,00 M bez u Br
Köln 23 Juli Telegr Welzen loco hieſiger 18,00 fremder 18,26

pr Juli 17,40 pr Nov 17,70 Roggen loco hieſiger 15,00 pr Juli 14 50
pr Nov 15,20 Hafer loco 14,50

Breslau 23 Juli ter Weizen pr Zpr 167 00 Roggen pr
Juni Juli 142,00 pr Juli Aug 148,00 pr Sept Ott 145 00

Stettin 23 Juli Dur i Wetzen matt loco 162,00 168,00 pr
JuniJuli 169,50 pr Sept Okt 168,50 Roggen unver loco 138,00 141,00
pr Junt Juli 144,00 pr Sept Okt 147 50

r 23 Juli Telegr Weizen loco ruhig holſtein loco 170,00
174,00 M oggen loco ſtill mecklenburg loco 156,00 162,00 ruſſ

loco ruhig 114,00 118,00 M Hafer ſtill Gerſte matt
Wien 23 Juni Telegr Weizen pr Herbſt 8,17 Gd 8,22 Br pr

rübjahr 8,63 Gd 68 Br Roggen pr Herbſt 7,12 Gd 7,17 Br prrühjahr Gd 79 Br Hafer pr Herbſt 6,63 Gd 6,68 Br pr Früh

r Gd BrPeſt 23 Jult Telegr Wetlzen loco feſt pr Herbſt 7,83 Gd 7,85
Br Haſer pr Herbſt 6,14 Gd 6,16 Gr

Barts 23 Jult Telegr Schlußbericht Welkzen ruhlg pr Jult
233,10 pr Aug 23,25 pr Sept Dez 23,756 pr Nov Febr 23,90 Foggen
weichend pr Juli 15,40 pr Nov Febr 15,69

Amſterdam 23 Juni Telegr Weizen pr Juni pr Nov 215
Roggen pr Okt 149 pr März 159

Antwerpen 23 Jult Telegr Schlußbericht Weizen flau
Roggen vernachläſſigt Hafer flan Gerſte träge

New Yort 22 Prit Telegr Rother Winterweizen loco 1 D
F o Juli D 99 do pr Aug 1 D C do pr Sept

e

Telegraphiſche Kursberichte PrivatTelegr
Berlin 24 Juli 1 Uhr 50 Min nachm

Fonds Börſe
490 Preuß Konſol Anl 104,00 Laurahütte 87,90
42 o do do 10390 Dortmunder Union St P 53,49
400 Landſch Ctr Pfobr 102 70 Oeſterreichiſche Kreditakt 464 50
BreslauSchw Freibrg 117 00 Franzoſen
Mainz Ludwigshafener 103,10 Lombarden 223
Marienburg Mlawkaer 75 75 Galizier 99,1

Mecklenb Frdr Franzb 189,00 40 Oeſterr Goldrente 88,75
Oberſchleſiſche Eiſenbahn 272,00 49 Ungariſche do 80,75
Oſtpreußiſche Südbahn 109,90 696 Ruſſ 1877er Anleihe 97,75
Diskonto Kommandit 188,10 490 do 1880er do 79 60
Darmſtädter Bank 136,25 Ruſſiſche Noten 201,50
Deutſche Ban 144,00 Tendenz ſchwach

Die Kurfſe verſtehen ſich per ultimo

Getreide Börſe
Weizen re 168,00 Sept Okt 169 00 günſtig
Roggen Juli Aug 146,25 Sept Okt 150,00 feſt
Hafer JuliAug 133,00 Sept Okt 133,75 ziemlich feſt

üböl Sept Okt 47,10 Okt Nov 47,59 ziemlich feſt
Spiritus loco 43,00 JuliAug 42,20 Sept Okt 43,30 matt
Petroleum ult 23 70 Sept Okt 23,90 feſt

Nachrichten des Standesamts Halle vom 22 Juli
Aufgeboten Oberpoſtdirektions Sekretär Eduard Ferdinand

Kämmerer und Agnes Hermine Erneſtine Buſſe Halle und
Steglitz Der Mechanikus Hermann Louis Guſtav Richter und
Anna Marie Thereſe Simon Giebichenſtein und Naumburg a/S
Der Magiſtratskalkulator Franz Konrad Fritzſche und Jda Emilie
Leutloff Halle und Buttſtädt

Eheſchließungen Der Schriftſetzer Johann Friedrich Wilhelm
Erdmann Wendenburg und Chriſtiane Rühling Landwehrſtr 12
und Gr Märkerſtr 27 Der Handarbeiter Karl Ludwig Auguſt
David Boßmann und Emma Auguſte Mehlhoſe Pulverweiden
Der Fabrikdirektor Dr phil Friedrich Wilhelm Joſeph Berg
mann und Henxriette Salma Schnerr Groß Munzel bei
Hannover und Moritzkirchhof 15 Der Weinhandlungslageriſt
Hermann Theodor Helbing und Anna Auguſte Amalie Schmidt
Kl Ulrichſtr 15 und Unterberg 8b Der Gaſtwirth Albert

Chriſtian Lebrecht Winter und Dorothee Friederike Bertha Lahne
Moritzzwinger
Geboren Dem Mehlhändler Berthold Reiche eine Emma

Valeska Königſtr 19 Dem Gärtner Wilhelm Helling ein
Willy Alfred S m 9 Dem Schloſſer Friedrich Silex ein

Paul Friedrich Steinweg 19 Dem Kfm Wilhelm Pilz ein
Karl Berthold r MGeſtorben Des Dachdeckermeiſter Joſeph Hamann S Paul

s 4 M 12 T Gr Märkerſtr 21 Des Arbeiter Otto
eiſer T Franziska Emma 3 M 6 T Kl Sandberg 15 Des

Dienſtmann Friedrich Weger S Franz Emil Ernſt 7 M 14 T
Gr Märkerſtr 9 Des Maurer Karl Klepzig T EmilieBertha 1 J 1 M 8 T Rathswerder Des Kutſcher Wilhelm
Buſch S Karl Wilhelm 10 M 10 T Pfännerhöhe Der
Tiſchler Friedrich Karl Meyer 23 J 11 M 22 T Ludwig
ſtraße 16 Der Steingutwaarenhändler Theodor Auguſt Knabe
67 J 4 T Gr Schlamm Des Maurer Wilhelm Gerhardt
S Auguſt Eduard Wilhelm Schmiedſtr Des Hautboiſt
Hermann Morich T Emilie Auguſte Anna 10 M 27 T Her

Die Arbeiterin Roſalie Minna Große 18 J 16 T
inik

Berichtigung vom 20 d Der penſ Oberſteiger Chriſtian
Bremme nicht Braune Geiſtſtr 23

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
23 Juli Geboren Dem Fabrikarbeiter E W E O Grubert

ein S Fährſtr 12 Dem Vachdecker A E Booſt ein S Böck
ſtraße 14 Dem Handarbeiter W H S eine T Brunnen
ſtraße 28a Dem Handarbeiter C Genthe ein SBrunnenſtr 12 Dem Schmied C T F Krüger ein S
Auguſtaſtr
Geſtorben Des Töpfer F C P Kaulich 2 J 17 T

Scharlachbräune Goſenſtr 4
h

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 23 bis 24 Juli

Stadt Hamburg Hauptmann v Müldner m Fam a Spangenberg
Rentier Müller m Gem a Dresden Fabrikbeſ Hammerſchlag a Prag
Knox a NewYork Frl Reinecke a Eenf Arzt Dr Hartung a Breslau
GeneralBevollmächtigter d Union Kerfack a Berlin Frl Niehoff a Flegeſſen
Kauflente Gumpel a Berlin Wefer g Elberfeld Oertel a Leheſten Baſch
a Frankfurt a M Weiß a Nürnberg Beßler a Wurzen Berges a
Dresden Jenſen a Schneidemühl Franke a Harburg Oppenheimer aJersheim Arnhold a Leipzig Philipp a Eger

Kronprinz Rentier Weinhagen m Fam a Lübeck Juſt m Gem a
mnitz Frau Fabrikant Linde a Kottbus Landwirth Herzfelder a Salz

münde Gaſtwirth Trainer a Berlin Geometer Heuning a Wiesbaden
Durin a Fürſtenwalde Kauflente Rußkorsti a Fürſtenwolde

umberger a Chemnitz Richter u Cohn a Verlin Stötzer a Offenbach
Wahlor a r Unger a Frankfurt a M Hönnicke u Franke a München
Küſtermann a Mannheim Tuchmann a Zeitz Schnelle a Reichenbach

Goldener Ring Student Graf Melog a Freiberg Rittmſtr a D
Fuchs m Gem g Lublinitz Referendar Friedrich a ißenfels Ritter
gutsbeſizer Gärtner a Ulm Selretär Kühn a Breslau Dr phil Marſchner
a Berlin Ingenieur Oettner a Dresden Lieut d Reſ Erfurt a Barmen
Kaufleute Aron a Berlin Engelhard a Hamburg Steckner a Plauen

irſch a Mainz Timmling a Themnitz Klingler a Lengefeld Schultz a
ig Bach a Köln Kunze a Mannheim Werner a Gotha Weidting

a Wien Köhler u Müller a Magdehurg Preller a Potsdam



S Kursberiht der Halleſchen Sankfrmen ben Juli 1585 Heute Sounghend SchlachtefeſtlBau und Ber fach en on ine a terten
ursnotiz Kursnoti bei Th Wilke V V Teutſchenthal ausſteigenden Damew 2 Kursnotiz C i h Nivellements und ermeſſurge en Armband verloren worden150 Toy Hall St Obl v 1882 102 G c Weißenf G 260 G Garantir Arbeiten ſowie Anfertigen von S Daſſelbe ift aufgehoben wordens o do v ls18 97 G Dörſt Rtm J At 7 ächt ind Lom e ments und Situationsplänen Situee und wolle Verliererin ſich an diedis zig v 8 1884 95 b ger Paraf u Solarölf p Dtons Muthungs und Grubenriſſe,Kreiéblatts Expedition in Quer20Pfandbr d Prov Sachſen 102 aumburger Brauuk Aktien aus Rohrzucker Zeichnungen zu Hoch und Kunſtbauten furt wendene o Sächſ Prov Obl 101,50bzu G Vereinigte S Th St Prior Beft Eink werden ſhnel und correct ausgeführt

n r e Da das Bege un Linken ver Wert dert die T ſib Armband gefnnden benger 4 V Mansf Gewerkſch Obl 101 G Hall Brauerei Mich u Co 76 G Früchte empfiehlt erten unter R 2156 befördert dierſte o UnſtrutRegul Obl 100,75 G Stamm Prioritäten derſ 97 G uli H P Exped dieſer Zeitung bei Walter Hempel sv en Julius Herbst de e er ees 80 Hyp Anl d Zf Korbi n Maſchinenſade D e ie Halleſche Privatkapelle bringt Maulk zugel zuholen Bärgaſſe 6
vo Hyp Anl d Cröllwitze Hall Maſchinenfabrik ſich geehrten Verei50 h Pep e gabr 103,25 G er S 103 G ſ indisch Parin von Halle und irrt Eine ne er weg

pr gen de e er 147 G r ehe S ſüßer als Raffinade empfiehlt pfehlende Erinnerung bei allen ugelaufen abzubolen e

ri e F 2 3 3 r 7 gg en en Julius Herbst e e e ebeteerte 7 4 D 7 700 r en 199 G Kure d Conſol Pfännerſchaft 160 G Eine hochfeine Sorte en See e Rrtgt Eine graue Mopshündin mit ſchwar
iſſ StammPrioritäten derf 199 G PackhofsAktien 400 G gebr erl 2 Cafſee derechtigt auf Namen Aufträge zer Schnauze iſt mir zugelaufen u kann

Die Courſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich pro Stück ntgegen zu nehmen gepen Jnſertionsgeb und Futterkoſtene s à Pfd 1 20 3 empfiehlt entgegen ei mir fe e c 7 Bee J e H Pst Gevrgſtr 6a II Carl Röhm n ed I JuliWV Leopoleä Korbmachermeiſter n e i e Arbeit ha e e ren e
4 iv 9 Mauergaſſe 9 Angangsfrüchte ewpfing KRob Winkler gr Ulrichſtr 52 e n G etagt s hre

R yffiettt engere ſelbſtgefertigter Kinderwagen 4 Wilh Schubert
Kinderſitzwagen Reiſekörbe Waſch und Tragkörbe gr Stein u gr Ulrichſtr Ecke

5 zu billigſten Preiſenu e e Brod OfferteReines Roggenbrod empfiehlt t3 Schwere und leichte a Sei e u e eS 5 Pfd Henriettenſtrafte 30

II Bagoner e e uns u
W offerirt pro 50 Kilo 3 franco Haus

0 Rittergut Zſcherben F2 he Frühblaue Kartoffeln0 In einer lebhaften Kreisſtadt Thü Anſt Schlafſtelle Martinsgaſſe 12 i L erraxtt
0 ringens Bahnſtation iſt ein Geſchäfts Treimdſſche Schlafſtelle Zentergaſſe 95 haus mit größeren Niederlagen Stal T Kartoffelne Scheunen ab e W Sſre Anſt Schlfſt m K Schmeerſtr 17/18 H ſehr ſchöne Waare im Ganzen u ein

ändereien in welchem über 90 Jahre leln CEir 3 5 Ltr 30 5 bei0 ein Seifen und Wachsgeſchäft mit Proviſtonsreiſende und Agenten O Heller Kuttelhof 4
0 beſtem Erfolg betrieben worden weg werden unter günſtigen Bedingungenzugshalber ſoſort zu verkaufen Daſſelbe ufgenommen von der Prima

eignet ſich durch ſeine beſonders günſtige9 ne zu Jedem Geſchaſt beſonders r Gummiſtempelfabrik Seleeted Vollheringe
t 2c Anfragen sub V H München offerire in Tonnen billigſt pro Schock2208 befördert die Exp d Ztg Brüder Pigner Roſenſhal 203 3 50

S 2u obigen Tischtüchern passend

offeriren Frühblaue Kartoffeln

Coehr Fackenheim
J ich Euch endlich finden

7 wehenKofferfabrik

vor Ankauf wird gewarnt

rein Leinen prima Qualität
Stück 1 80 2 50 3

Servietten

Dutzend 7 h und 9
Handtücher

empfehlen

gr Ulrichstrasse 47
alter Dessauer

e

i Ein RoſaKakadu entſlogenTixehtücher re gegen n in
Reichskanzler

as goldene Kreuz

rein Leinen extra schwerDutzend 6 9 12 kuaß zun 53 Geburtstage e
ſchlanke Taille

Vier l Roſen wann werde

FamilienNachrichten
Die glückliche Geburt eines munterenJohannes Müller Ziel zeigen hierdurch hocherfreut an

jetzt gr Märkerſtr 4Eine ſ gut rentirende Reſtauration Ein Kaufmann 24 Jahre alt R als
m gr Garten Saal u gr Stallung iſt militärfrei mit allen Comtoir und G Leipzigerſtraße 6
ſof w eingetr Krankh u ſol Beding Lagerarbeiten der Mehl und Ge 7 wzu verk Ausk Wuchererſtr 13 J r treidebranche vertraut fucht geſtützt Zum Einkochen der Früchte empfehle

auf gute Zeugniſſe Engagement in ff Brod Raffinade u100,000 u 35,000 Mr ähnlichen Geſchäft Gefl Offerten phne Slon
zur I Stelle auf 2 Landaüter unter G L IA4 an Raasenstein vorzügl RheinweinTraubeneſſig empfiehlt in größter AuswahlMarkt 25 Waagegebäude

Halle g/S den 24 Juli 1885
Otto C Gille und Frau

Julie geb Pfaffe
Die glückliche Geburt eines kräf

tigen Mädchens zeigen n
a n Guſtav Schütze und

TodesAnzeige
Nach Gottes unerforſchlichem Rat

rau

ſchluſſe entſchlief heute Morgen 8 Uhr
d ferner zu kaufen geſucht S Vogler BVernburg erbeten ſämmtliche Gewürze in feinſten anft nach kurzen qualvollen Leidend Haus m Thorf 10 12000 Thlr Fwei tüchtige Banſchloſſer ſucht Oualitäten Pergamentpavier e Tabak feifen t ehe net Mann unſer herzens

im Pr v 5000 Thlr F Rennicke bei billigſter Preisſtellung t T uter Vater Schwie er und Eroßveter
kodnktene und Materigl waaren Giebichenſtein Angerſtraſe 2 Th Stade Königſtraße 16 s billigen Preiſen er Reſtauratenr Carl Wichmann

z Ketten bar e tags am re Tioſtor für künstſiohe Zähne n ehe e en e inEin verh Mann kinderlos 47 Jahre Neue ſaure Gurken alle Berlin den 24 Julien a en alt in Gärtnerei erfahren in n Neue Voll Heringe I FPleischhauer Die trauernden Hinterbliebenen
t Fleiſchergaſſe I keiner Arbeit ſcheut ſucht Stellung ols BVlaue und weiſte Kartoffeln Grosse Steinstrasse 22 it Tiefgebeugt durch den plötzlichen Tod

Hausmann oder etwas anderes Zu s Liter 30 in Centnern billiger bei Frebs R v unſeres am 19 Juli beim Baden verAuf 2 Hypothek innerhalb d Feuer erfragen in der Exped d Ztg 3761 R Erbe Auguſtaftraſte 6a rebs nocheufrafz eropheln unglückten inniggeliebten Sohnes und
i verſicherung werden 16000 Mk gegen Hantausſchlag alte Beinſchäden 2c Bruders iedrich Georg fühli b 6574 Arbeiter werden geſucht Lindenſtr 7 heilt ſicher ausw briefl Frau Secker Driiders Friedri eorg fühlenI 8 e S tege Wert i ſrä t z h Rene ſaure Gurken Halle aſS Friedrichſir wir ans t wir SEinen krättigen Burlhen Neue Vollheringe c urückgekehrt verpflichtet zunächſt allen2800 Thaler r ſolide yom Lande der mit Vieh Beſcheid empfiehlt C J Jeützſch Geiſtſtraße Jede Kraukheit Sunt h e m e i Wo

rozente d mit t Auß b rung ihres eigenen Lebens um diezum 1 Oktober auszuleihen h nud mit guten Zeugniſſen e gleichviel wie ſie heißen möge findet Rettung unſeres lieben Sohnes und
F Huhbreeht Königplatz 5 L ift ſuchen bei gutem ſe e durch das Naturheilverfahren Bruders bemüht haben Sodann danken

ad 5 zohn ſofort e Roßßfleiſch welches auf dem Naturgeſetz beruht wir von Herzen ſeinem Lehrmeiſtert aden nebſt Wohnung z Oktober Stern Schwabe Viehhändler 242 ſicherſte Hilfe Berathungen täglich von Herrn Schmiedemeiſter Jänicke in
t zu vermiethen Brunnenplatz 4 Halle a/S Leipzigerſtraße 55 das ſPünſte r zart i 4 S Worte e 42 i en W d er 43 ſoEine Wohnung St K nebſt Zub in nur bei r Ihurm alle aſS Wörmlitzerſtraſte 42 wohl gefühlt ferner dem Herrn Paſtorl zu vermiethen und 1 Okt zu beziehen S rn es S Sonnabend F Dietze Hoffmann für ſeine tröſtenden warmenGiebichenſtein gr Breitenſtraße 9 E 15 A 1 Htt tücht in gekochtes Pökelfleiſch ff F 7 Worte am Grabe unſeres Georg undS Aug a Okt mehrere tücht Für getragene Kleidungsſtücke ſchließlich allen denen die uns in un

ul ichſtr 14 5 t ver i Stadtwirthſchafterin 2 Jung I lange haltbar zu Engros Preiſen Mäntel Fracks gebrauchte Stie wahrer Theilnahme beigeſtanden habenethen Raderes a nrit W en fir bei Pr Thurin Fffeln e zahlt ſtets die höchſten Preiſe Möge der Himmel Tden vor ähn
C Schiesinger Barfüßerſtraße 6a S e dte Du a en e e G Bucohho Z cm l e e Tygt 63

Jerrſchaftl Wohnung zum 1 Oktober I mädchen ſofort und ſpäter t Markt 26 im rothen Thurm 1 Tr r i 1t w dern hen Laurentiusſtraße 6 D Ferner 1 zweit Feldverwalter Gelegen eitskauf Friedr Vuweke 2 u Kinder
ſofort 1 Feld n IHoſverwalter 2 nur ſolid gearbeitete Breitdreſch e

Eine Wohnung f 100 Thlr z 1 Okt D I Ott I Hofmeiſter I Auf maſchinen SchlagleiſtenSyſtem mit e Dankſagungzu vermiethen Georgſtraße 5 Fſeher I Kutſcher f I Arzt mehr I Pännigem Kieler Göpel hat unter I e r W m d
Alden Sarg unſeres lieben Vaters ſoEine Wohnung welche ſich gut zum junge Hausburſchen durch Frau Garantie billig zu verkaufen

re eiguet iſt 1 Okt zu ver S Binneweiſz gr Märkerſtraße 101 Franz Lemser Halle a/S
miethen Näheres Lindenſtr 1 Laden Merſeburgerſtraße 41Eine Kochmamſell eine Kaffeemamſell

t 2 St K K u Zub für 1 Oktober o Kochlehrlinge werden unter ſehr gün Flitzu vermiethen Blücherſtraße 9 ſtigen Bechugengen ſof de Stuken Einen Flügel
DHoſwohnung für 58 Thlr an einzelne 2 Haus u 1 Kindermädchen erh gute

t Lenle zu verm l Vraubausgaſe 8 Stelle d Fr Scholle Lwtigerſtr i e
1 Dienſtmädch od Aufw w ſof geſuchtZu erfr bei Gräfe gr Märkerſtr 7 Ein gutes ianino
Ein Mädchen welches auchſiſt billig zu verkaufen ZenéSrgaſſe 11b

Stube und Kammer zu verm u per
Oktober zu beziehen Preis 90 Mk
aAcdolph Hugo Graſeweg 24

Herrſchaftl Part Wohnung v 2St
3 verſchließb Entree u ſonſt Zub
1 Okt zu verm Laurentiusſtr 13 I
Kl Stübchen zu verm Luckengaſſe 12

mit ſehr guten Zengniſſen 20 Jahre billig zu verkaufen Weingärten 12Große Ulrichſtraße 46 e Salt ſucht Stellun 1 oder i T riſt die II Etage zu vermiethen Ala Adreſſen ter w 22607 an n e
Modſ Wohn a Barſußerſtr A die Expedition dieſer Zeitung ſowie weißbuchene Blöche aufge

r r mer M Termin 1D am en n freundliche ſchnitten und trocken verkauft

5 ufnahme HellAlbrechtſtraße 32 Halle aſS ar Berlin v G Hellwig Artern
Mon Zimmer nebſt Cabinet an 1 od rau Knoche Heb Eine SchlagZither2 Herren vermiethet Wörmlitzerſtr 50 e zu verkaufen Alter Markt 30

Ein Paar oſtpreußiſche FEine möbl Stube für 1 od 2 Herren ferde Gold und Ein Göbpel zu verkanfenvermiethet ſofort oder 1 Auguſt T 8 d u 9Jahre Ziegelei Böllbergerweg 38
mine alt fehlerfrei gute u verkanfen 3 Bettſt mit Matr

Katetes 6 gacitrane be Beitſtelle u a m billig zu verkaufen
Schmeerſtraße 21 II

Am Bahnhof 6 7
F T ſtarke Einſpänner ſtehen als überzählig 6 Stühle Kleiderſchrank 1eiſ KochofenKl Stuhe mit Bett gr Wallſtraße 30 zu verkanfen Wo ſagt ovaler Tiſch kl Klausſtraße 1 Sout
Anſt Schlaſſt off kl Brauhansgaſſe23 Wnhelimn Potzelt Halle a/S Femes WendBiſſard mit Zubehör
Schlafſt m od o K Dorotheenſtr 1a III Leichtes Pferd an für Handels für 200 Mk Elsässer Taverne

S S c l te kauft hKl Stube als Schlafſt Charlottenſtr 17a1 e Sieiſcer z ar ar Kalkofen de Hirſch Cöllme
Anſt Logis m Koſt Kutſchgaſſe T T Tr führt Giebichenſt Advokatenſtr 9h ri cher Kalk
Schlafſt m K gr Ulrichſtr de Günther Gebr Sopha verk bill Friedrichſtr 6 p am 27 und 28 d Mts abzulaſſen

S

neuerer Bauart äufterſt eompakt

nähen kann nur für ſofort oder Fin Kleiderſchrant Eſtrade Backtrog

Ein Hausmädchen Starker Einſpänner Leiterwagen

Gehauene rothbuchene Felgen meiſt t

J Pr David Söhne
Halle a/S

h Reine Dessert und Tafel
Chocoladen

Leicht Bosl entölt Cacao

Engl Bisquit
eignes Fabrikat

Grosser Postversandt
Preislisten gratis u franco

vet dNeues Roggenſtroh
verkauft P Kohnert gr Brauhausg 30

Verſchiedenes Robiliar
als Wäſcheſchrank Kleiderſchrank
Vertiko Komode Sopha Waſch
tiſch 6 Stühle Bettſt mit Matratze
2 Tid äheres im Comptdir von
A W Haase Bahnhofſtraſze 14

Gute Haustauben ſind billig ab
zulaſſen Moritzkirchhof 7

Gefunden
ein werthvolles Armband

Näheres Triftſtraſte 23

e ſehr gut erhalten verkauft

reichlich mit Blumen ſchmückten be
ſonders auch Herrn Archidiagkonns

R Pfanne für ſeine troſtreichen Worte
lam Grabe des Dahingeſchiedenen

Jm Namen der Hinterbliebenen
Max Koedderitz

Allen Freunden und Bekannten welche
den Sarg unſeres ſo früh dahin
geſchiedenen Karlchens mit Kronen
und Kränzen ſo reichlich ſchmückten
ſagen wir hiermit unſern herzlichſten
Dank

Die tiefbetrübte Familie Schulze
Dank

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres
uns eher im noch nicht vol
I llendeten 20 Le ensjahre durch einen
jähen Tod entriſſenen Sohnes und

ruders des Seminariſten Richard
Oltze ſagen wir allen Freunden und
Bekannten für die beim Begräbniß
erwieſene Liebe und Theilnahme unſern
innigſten Dank Dank auch dem Herrn
Superintendent Otto für die troſtreiche
Grabrede und dem Herrn Kantor
Wohlleben für den erhebenden Geſanſowie auch ſeinen Klaſſenbrüdern De

leichen Dank den üngligeg undSungfrouen für die letzte dem

wieſene Ehre und Theilnahme
Eſperſtedt bei Schraplau

Die Familie Oltze
Jnnigen Dank für die zahlreichen

Beweile herzlicher Theilnahme an un
ſerem ſchmerzlichen Verluſte

Familie Reuftuer
Langeſtr 25

elben er



l

e

Beutsche Grundcredit Banke Knie Fecluöede Hoodohule F70 Hanne
S g unſerer m ſich en Pfandbriefe welche den definitiven Eröffnung des Studienjahres 1885/86 am 1 October 1885nrertt rup ſtempel noch nicht tragen und zu welchen in Folge deſſen erf om 1 bis 27 October 1885 und tfar Vorlesungen des Sommers vom I bis 27 April 1886

e e e n e m e n a nufmerkſam da te teus reichune der neuen Conponsbogen nach dem 1 Auguſt er nur Hannover im Juli 1885 Der Rektor Launbaerdt
noch von hier aus Seitens unſerer Bank HauptCaſſe bewirkt wird

Wir fordern alle e rig e von Koſtenarten en Säcchſſche KentenverſicherungsAnftalt zu Dresden
Der 44 echten des Directoriums auf das Jahr 1884 aus welchem auch die auf dasDeutſche Grunderedit Bank e geleiten vom 1 Februar 1886 an zahlbaren Jahrekbense welche für Vollennege r

and B Brievoes von Mk 12,70 an bis zu Mk 268 bis 89 Procent
betragen erſehen ſin kann bei den Unterzeichneten unentgeltlich in r genommen werden

3 n l e ſ Sie chon jetzt ſehr z3hlreiche Jahresgeſellſchaft 1885 welcher d Ende Mai bereits 1063 Perſonenmit s a und 257,935 Mark baarer Einzahlung beigetreten waren läßt wiederum ein ſehr günſtiges Ergeb
niß erwarten Zur Aufnahme weiterer Beitrittserklärungen und zur Auskunftsertheilung empfehlen ſiMagdebur ger ſtraße 7 ß Sahantffent Halle Heinrich Lange kleine Steinſtraße 9 und Je e ſich

Grube Felde und Stragxen ahnen Zur Feier der Schlacht beialettingenſf
für alle Zwene das Praktiſchſte und Billigſte mit Friedr Hoffmanns

S b mit Lang oder Querſchwellengen er S ghlornvenſchienen zit a d Sonnabend den 25 Juli 1885 Abends 8 Uhrwenn en n Jan wenn Großes Concert in Freyberg s Garten Betttedern
Die eigentliche Feldbahn Eigene Erfindung von der Kapelle des Waodeb Zu Rests Nr 30 unter Leitung 3 8 Am

Ki K ſt Lan hol wagen eiſerne Karren ihres Kapellmeiſter Herrn o Wiegertppwagen er e z e 260 Varietäten u A Erinnerungen an die Krieg 1870/71 Großes Betten
Mit Quedſilberſudlimat impraontrte Schwellen und Grubenhölzer Fchlaptapetrenrrt n en rohe Shiaclen a

r Jegor h Sia und dautrögft We fenerwerk Entg t d 40mit feſtem und ausziehbarem Rohrſyſtem vorzüglich in Conſtruction un T er or unP Riedel s Dreschmaschinen Ausführung Gebr Pachenhein
a verſchiedenen Grbhen auf Lager billigſt im Betriebe d m W r Gr rigpatrasso 47

e 95Aiter Dessauer sv len agdeb Füſ Regt Arocomobien und Sgaalschlossbrauereiar SNal S Dresehmaschinen Giebichenſtein Neues Honmerlſegter
wovon über 1000 Satz in Deutſchland arbeiten in jeder Größe vorräthig bei

Sonntag den 26 Juli von Nachmittags bis Abends 9 i Uhr Hotel zum Goldenen Hirſch
A Eythall Halle a S uaatebitaer Sr 40 70gses TUterdrochenes Foch d Rötranenta Gonee u an

Referenzen und Kataloge auf Wunſch gratis und franco mit reichem und gefälligem Programm r Freiſ chützausgeführt von einer guten Muſikkapelle Militairmuſik unter gütiger a er in 5 Akten von

e Mitwirkung der Giebichenſteiner Liedertafel v Weber51 M Näheres beſagt das Programm bemerkt ſei nur daß zum Schluß ein
Schlachie bare Frinterne et aus den Jahren 1813 14 und 15 von Hoff Nenes Sonert euter

egen en kau von u wagren mann mit Feuerwerk und Tableau aufgeführt wird Der den 25
Entree a Perſon 30 Pfg von Abends 7 Uhr ab 20 PfgWegen BVerlegung meines Geſchäftes nach ſie Ulrich Der Wohlthätigkeit ſind indeß keine Schranken geſetzt er Frei ſchig

I ſtraße verkaufe zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

B rot W Mütze rnttr 11 3

S Der Ueberſchuß iſt zum Beſten der hieſigen Alters und Waiſenver n meiner Benefiz Vor

ſorgung beſtimmt ung lade ein hochgeehrtes PublikumWir laden zu dieſem genußreichen Tage und in Anhetracht des wohl ein Victor Burchardt
I thätigen Zweckes zu recht zahlreichem Beſuch ganz ergebenſt ein

en n Der Vorſtand Pressler s BergFianinmos in VI gel Bad eurenSonntag den 26 J unter gütiger Mitwirkung eines gut

t z S geſchulten DoppelQuartettsden r r n Heyrau e empfiehlt zu Br unnenfest wer tagen an rKauf und Miethe unter conlanteſten Bedingungen Nachmittag und Abend S OSSGS COB G it aller Hochachtung G Träumer

Pianofahrik von O B Ritter Leipzigerſtraße 71 Abends Weunerwerlg Heute Sonnabend Abend
ü AuskegelW Glahn Meſſerſchmied u Dampfſchleifer unge H ſicher herche n

Rathhausgaſſe 10Königſtraße 5a 8gempfiehlt ſich zum ſchleifen aller Sorten Meſſer Scheeren Gurkenhobel ll A at gHack und Wiege Tiſch Tranchir und Taſchenmeſſer à Klinge 10 5 Heſellwatt r a
neue Klingen à 40 Politur bis zur feinſten wird ſauber ausgeführt verſammlung 8 Uhr Der Vorſtand
Am 15 d Mts ſind die neuen m Auſcheret der Firma JFuillGerieO G Bemme in Altſcherbitz

dem Betrieb übergeben worden Fi e patsverſammilung findet diesmal berei
Jndem ich die geehrten Bäckermeiſter bitte hiervon Kenntniß nehmen zu

Sonnabend den Juli eren hen i le e nen ne es mache beſonders auf ausgezeichnee Moritz s Restaurant Harz 48 u eWeizen und Roggenmehl ente Sonnabend Tagesordnung a
aufmerkiam umori i che Ge an Vorträ e nahme neuer Mitglieder Das Erd Jn meinem Detail Geſchäft e rafßeg n ſtets r h riſtiſe ange im Saal 8 en glichen i

e eobiger Mühlenfabrikate zu Mühleupreiſen worauf ich ondez s p ſonders F7den Dampfſchiffahrt nach Beuchli iß baufnancher Turin

o a er
OoBCert

Anfang 28 Uhr S Entree 19 ſo

geehrten Hausfrauen von Halle a/S und Umgegend hinweiſe

A Schramme cVertreter der Altſcherbitzer Sandelsmühle v à Ferne g W c Büeighrt r S gire
Leipzigerstrasse IIJn Giebichenſtein bei Halle a S u e e e rn e e Lande Halle

Uhrittags 3 Uhr im Gaſthof zum Löwen hierſelbſt anberaumteno aeked c S e e hShnen lllauf ſowie mit der Schubkarrre mit e Augen als u ch Tagesorbnung 8 a a 54 P lattdütsgehe Vereenigung
mit Tr irrige et unter den überraſchendſten n Gerbſtädt den 22 Juli 1 Der Vorſtand üte Abend Klock 8grotesken Produktionen Non pius uitra ausgeführt von dem welt v ß G im Rikskanzler aS er v r nen ußz ord en i je alverſa lung C r cht V inhen on Abende r gen e erſt Kinder ben des Fachvereins der Metallarbeiter aller Branchen gung ienzüch er rei

ellung au ennabend den 25 Juli Abends S Uhr im Kühlen Brunnengroften Platze an der Saale in n galt in der höheren Fuß So Tages drkmin z r gndede n Vorſandewah Da Erſcheinen D 250 Stüg Harzer Bauer ſind

iſt als auch auf dem Drahtſeile ohne Balancierſtan e ſowie ko ekom Sonnabende und Pantomimen c ae ſowie komiſche Inter ämmtüchet Mitglieder iſt nothwendig Der Vorſtand m Esteller abzuholen
wo S 5 eher alte a al Srek e Hinrte d ter Platz wen r der Tithographen Steindruker Brauer Verſammlung

a ich an allen Orten wo ich aufgetreten bin das höhe Job erhalten

abe hauptſächlich bei den Produklionen über die Elbe in Magdeb d ndet Sonntag den 26 d Mts ſtachönebeck G p e ſind am Platze zu ſehen ſowie guch über die ler Colori i u beth Beruf fe hin zahlreiches Erſcheinen hetenSaale in Bernburg und Kalbe werde ich auch hier ebenfalls alles auf Auler Fen Abends 8 Uhr Zeru im Ver

bieten um mir daſſelbe Lob zu erringen Es ladet deshalb vertrauensvoll e 8 Ord nun J rotokoll Rech Sonnabend den 25 Juli Abendsalle Kunſtfreunde hier ind üngeaeh rig ein n n h a pri 8 Uhr Verſammlung der MaſchinenIchen Wochentag Ahendvor ſtellt n elatte e ne a a t a ſein n e in heſteerleceine Biſt Bunte in Vereine
eden Wochenta endvo ung auf genanntem e e im rer vereins Hi er onach 8 Uhr Mit Kenem Programm s 8 er Vorſtand Der Vorſtandu hen r e
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